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MITTEILUNGEN - COMMUNICATIONS

Zum Rücktritt von Prof. Dr. Hermann Tromp

Am 1. Oktober 1980 verliess der Ordinarius für Forstwissenschaften an der
Eidgenössischen Technischen Hochschule in Zürich, Prof. Dr. Hermann Tromp,

Aktiver den Fachbereich Forstökonomie und Forstpolitik des neu gegründeten
Institutes für Wald- und Holzforschung. Während 46 Semestern schöpferischer
Hochschulaktivität hat Hermann Tromp die Forstpolitik, das Forstrecht, die
^aldwertschätzung und die Holzwirtschaftspolitik markant und richtunggebend
Vertreten.

In seinen Adern pulsiert
Elut holländischer Eltern. Er
hat die Weltoffenheit der See-
lahrer in sich erhalten und
®"f seine Umgebung übertra-
Sen. Wagemut, Ausdauer und
Jugendliche Stosskraft haben
'hm nach erfolgreichem Ab-
^hluss des Forststudiums an
der ETH Zürich in Wirtschaft-
'"h unsicherer Zeit dazu ver-
""Ifen, in fremden Landen und
später auch in der Schweiz im
'auhen Feld des freien Unter-
"ehrnertums und der Konkur-

sich durchzusetzen.
Seine Begabung und sein ausgesprochenes Bedürfnis nach vertiefter und

•"eiterer akademischer Ausbildung bewogen ihn zu einem weiteren Studium an
Handelshochschule in St. Gallen. Er promovierte dort in Volkswirtschaft.
Die FAO bediente sich dieses zielstrebigen und risikofreudigen Akademikers.

' Wurde 1950 Experte der Economic Commission for Europe (ECE), anschlies-

p"d Leiter der statistischen Abteilung für Forstwesen und 1956 Chef der
"onomic Branch of the Forestry Division in Rom.

Der Bundesrat wählte Dr. Hermann Tromp mit Amtsantritt 1. Oktober 1957
Ordinarius für Forstwissenschaften an die ETH Zürich. Er wurde Vor-

'eher des anschliessend gegründeten Institutes für forstliche Betriebswirtschafts-
®Ere, das seit 1. Oktober 1979 als Fachbereich Forstökonomie und Forstpolitik

neuen Institutes für Wald- und Holzforschung weiterlebt.

Durch seine akademische Tätigkeit formte er über Jahrzehnte die angehen-
Porstingenieure in entscheidenden Fachgebieten. Seinen klaren, systemati-
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sehen Arbeitsstil übertrug er auf die Studenten. Mit ausgeprägtem Sinn für das

Wesentliche brachte er in den Unterricht eine ingenieurmässige Sachlichkeit.
Diese erzeugte bei den Studenten Mut und Fähigkeit zu einfachem, klarem Den-
ken und zu präzisen Aussagen.

Seine fachliche und menschliche Hilfe ermöglichte es zahlreichen jungen
Absolventen, sich in ökonomische, politische und rechtliche Fragen zu vertiefen.
Einmal in ein Boot eingestiegen, war Hermann Tromp ein respektierter und

geübter Steuermann. Auch Kurse hart am Wind brachten das Boot nicht zum

Kentern.

Die wissenschaftlichen Untersuchungen behandelten die in der heutigen Zed

sich immer deutlicher auswirkende ökonomische und politische Sonderstellung
des Schweizer Waldes und die besonderen betriebswirtschaftlichen Probleme der

forstlichen Landnutzung. Weitere Schwerpunkte seiner Arbeit waren betriebs-
wirtschaftliche Untersuchungen im Sägereigewerbe und in forstlichen Betrieben-

Massgebliche Mitarbeit galt zudem der Kommission für die Erhaltung des Wal'
des, einberufen durch den Schweizerischen Forstverein, und der Kommission für
die Schaffung von Richtlinien über die Waldrodung. Aus seiner Wissenschaft'
liehen und angewandten Tätigkeit stammen über 140 Arbeitstitel.

Seine langjährige Tätigkeit als Präsident der Lignum, der Schweizerische^

Arbeitsgemeinschaft für das Holz und des Forums für Holz verschafften ihm, der

Hochschule und der ganzen Forstwirtschaft enge Kontakte mit der holzverarbei-
tenden Industrie und dem Gewerbe.

Die Studenten aus 23 Jahrgängen, die Kollegen an der ETH Zürich sowie die

schweizerische Forst- und Holzwirtschaft danken Hermann Tromp für seine vor*

zügliche Lehr- und Forschungstätigkeit.

Wir erinnern uns mit Freude an sein offenes Wesen und seine ausdrucksvoll®

Sprache, der er sich stets unüberhörbar zu bedienen wusste. Schwung, Vitalité
und Grosszügigkeit werden auch seine Arbeit im Ruhestand begleiten. Wir wü®"

sehen Hermann Tromp eine erspriessliche neue Zeit. Fe/ix Ric/K""»
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